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Arbeitsblatt 3 

Inhaltliche Textanalyse :  

Ceija Stojka, hg. Karin Berger, Träume ich, dass ich lebe? Befreit aus Bergen-Belsen, 2005 – Auszug: 

„... Es hat dann geheißen, die Opfer sollen einreichen um einen Identitätsausweis. Die meisten 
von uns hatten aber überhaupt keine Papiere, auch keinen Taufschein. Viele von uns haben nicht 
gewusst, wo die Mutter sie getauft hat. Die Mutter ist im KZ umgekommen und die Jungen hatten 
keine Ahnung. Bei uns war es anders, ... Du bist in Kraubath auf die Welt gekommen, und du in 
Wampersdorf! Dort haben wir hingeschrieben und unsere Taufscheine bekommen. Und mit dem 
Taufschein sind wir auf die Gemeinde gegangen und haben Papiere gekriegt....“ 

 
 
Fragen zum Text: 

 
• Warum ist es so wichtig „Papiere“ zu haben?  

Auch heute noch? 
• Wie kann man welche erhalten? 
• Wieso hatten so viele Roma und Sinti keine Papiere?  

Wieso hatten viele von ihnen ihre Verwandten verloren?  
Was ging dadurch noch alles verloren? 
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